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Welchen Nutzen haben unternehmenseigene 
Publikationen zu Umweltthemen?

Mit unternehmenseigenen Publikationen 
haben Sie ein wirkungsvolles Instrument für 
Marketing und Kommunikation innerhalb und 
außerhalb Ihres Unternehmens zur Hand, 
um Ihre Umweltleistungen zu vermitteln: 
Über Publikationen können Sie nicht nur Ihr 
Umweltengagement im Unternehmen oder 
bei Ihren Produkten und Dienstleistungen 
detailliert darstellen, sondern auch weitere 
relevante Umweltthemen aufgreifen. 

Mit guten Publikationen rund um Ihr 
Umweltengagement können Sie Glaubwür-
digkeit und Vertrauen bei denjenigen erhöhen, 
die direkten und indirekten Einfluss auf Ihr 
Geschäft haben. Dies gilt sowohl für die 

interne, als auch die externe Kommunikation: 
Betrachten Sie unternehmenseigene Publika-
tionen als eine wichtige Schnittstelle zwischen 
Ihrem Unternehmen und dem Kontakt zu 
Ihren Zielgruppen, wie z. B. Mitarbeiter, 
Kunden, Geschäftspartner oder relevante 
Entscheidungsträger.

Unternehmenseigene Publikationen können 
das Marketing mit Umweltthemen an zahlrei-
chen Stellen elementar unterstützen: An der 
Verkaufsstelle, bei Messen und Veranstaltun-
gen, im Gespräch mit Kunden, Geschäftspart-
nern oder wichtigen Entscheidungsträgern und 
bei der Presse- und Öffentlichkeitsarbeit.

In welchen Publikationsformen lässt sich 
Umweltengagement am besten vermitteln?

Publikationen ermöglichen eine gebündelte 
Darstellung bestimmter Aspekte. Grund-
sätzlich sind alle Formen der unterneh-
menseigenen Publikationen geeignet, um 
über Umweltengagement und rund um 
Umweltthemen zu berichten – vom einseitigen 
Flyer über eine Umwelterklärung bis hin zum 
Unternehmensfilm. Entscheidend ist, dass Art, 
Umfang und Darstellung zur Zielgruppe passt. 

Für die Kommunikation der betrieblichen 
Umweltleistungen werden häufig Publikati-
onen eingesetzt, die rein auf die Darstellung 
der Umweltleistungen ausgerichtet sind, z. B. 
Umwelterklärungen und Nachhaltigkeitsbe-
richte. Diese eignen sich aber z. B. weniger 
für die direkte Kundenansprache. Wenn Sie 
Ihr Umweltengagement konsequent im 
Marketing verankern möchten, sollte sich das 
Thema in allen Formen von unternehmensei-
genenPublikationen wiederfinden.

Für den Kunden muss es also nicht gleich ein 
umfassender Nachhaltigkeitsbericht sein – 
eine Rubrik im Kundenmagazin kann bereits 
viel bewirken. Im Internet kann ein kurzer Un-
ternehmensfilm, der auch auf Umweltaspekte 
eingeht, punkten. Für Entscheidungsträger 
wiederum, z. B. bei Verhandlungen über einen 
neuen Standort oder die Erweiterung des 
Betriebes, können fundierte Daten und Fakten 
bedeutend sein.

Machen Sie eine Übersicht Ihrer 

bisherigen Publikationen: Prüfen Sie, ob 

neue Publikationen sinnvoll sind. Legen Sie 

fest, wie Sie in bestehende Publikationen 

Umweltthemen einfließen lassen können. 

Prüfen Sie bei der Gelegenheit, ob Ihre 

Publikationen aktuell sind und Sie alle Ihre 

Zielgruppen im Blick haben.
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Welche unternehmenseigenen Publikationen sind denkbar?

Beispiele für Unternehmenspublikationen 
zum Umweltengagement – hier steht Ihr 
Umweltengagement im Mittelpunkt:

 Publikationen, die sich aus freiwilligen 
Selbstverpflichtungen ergeben (z. B. Um-
welterklärung im Rahmen von EMAS und 
anderer Umweltmanagementsysteme).

 Freiwillige Umwelt- und Nachhal-
tigkeitsberichte, Klimareporting.

 Zielgruppenspezifische Kurzfassungen 
von Umwelt- und Nachhaltigkeits-
berichten (z. B. für Mitarbeiter, 
Kunden, Geschäftspartner).

 Verschiedene Formen von internen 
und externen Informationsmaterialien 
(z. B. zur Teilnahme am Umweltpakt 
Bayern, zu Zertifizierungen, beson-
deren Projekten und Aktionen und 
weiteren konkreten Anlässen im 
Rahmen des Umweltengagements).

 Sonderbeilagen für Zeitungen 
oder andere externe Medien.

 Apps, audiovisuelle und interaktive Medi-
en (z. B. Film zum Umweltmanagement).

Beispiele für Unternehmenspublikationen, 
in die Umweltengagement und Umwelt-
themen einfließen können – hier bieten 
Umweltthemen einen wichtigen Mehrwert:

 Mitarbeiterzeitungen mit entsprechenden 
Rubriken zum betrieblichen Umweltenga-
gement und relevanten Umweltthemen. 

 Newsletter und Kundenmagazine mit ent-
sprechenden Rubriken oder Sonderseiten.

 Jubiläumspublikationen, Unternehmens-
bücher und Unternehmenschroniken.

 Integrierte Geschäftsberichte (Publizi-
tätspflichten je nach Gesellschaftsform).

 Unternehmensfilme. 

 Apps, audiovisuelle und 
interaktive Medien.

Achten Sie darauf, dass sich 
die Aussagen zu Ihrem Umweltenga-
gement in den verschiedenen 
Publikationsformen nicht 
widersprechen.

Was sollten Sie bei der Erstellung einer Publikation 
beachten?

Interessant aufbereitete, fundierte und ziel-
gruppengerechte Inhalte mit einem hohen 
Nutzwert für die Adressaten sowie eine 
attraktive Gestaltung sind das A und O einer 
gelungenen Publikation. Unternehmenseige-
ne Publikationen sind wie eine Visitenkarte 
Ihres Unternehmens. Wichtig sind die 
Gesamtqualität, die Einhaltung etwaiger 
externer Anforderungen, die Einhaltung des 

Corporate Design, hochwertiges Bildmateri-
al, das zur Bildsprache Ihres Unternehmens 
und zum Thema passt sowie gute Texte.  

Je umfassender die Publikation wird, desto 
höher der Aufwand und auch die Kosten. 
Flyer können Sie oft mit einfachen Mitteln 
selbst erstellen, hier bieten die Druckereien 
teilweise gute Unterstützung.  
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Für aufwändige Publikationen, insb. Filme oder 
Animationen, müssen Sie unter Umständen 
auf professionelle Hilfe von Designern, Textern 
und Agenturen zurückgreifen. Überlegen Sie 
daher vorab, welche Publikationen für Sie den  
meisten Nutzen bringen und welche Kapazitä-
ten und welches Budget Sie für die Erstellung 
aufbringen können.

Bieten Sie Ihre Publikationen möglichst über 
mehrere Wege an, z. B. eine Broschüre zum 
Umweltengagement zur Auslage auch als 
digitale Version zum Download. Weisen Sie in 
Ihren Publikationen stets auf weitere Medien 
hin, z. B. auf Ihre Internetseite, Newsletter 
oder weitere Publikationen zum Thema.

Was sollten Sie vermeiden?

 Lassen Sie Ihre Publikationen nicht 
veralten. V. a. Daten und Fakten sollten 
immer auf dem aktuellsten Stand sein.

 Vermeiden Sie in jedem Fall Un-
wahrheiten oder Beschönigungen. 
Vertrauensverlust kann die Folge sein. 
Was Sie nicht nachweisen können, 
gehört nicht in die Publikation.

 Nehmen Sie nicht nur die Dinge 
auf, die perfekt laufen. Es gibt immer 
Verbesserungsbedarf – stehen Sie 
dazu. Damit sind Sie glaubwürdiger.

 Verstoßen Sie nicht gegen Urheberrechte, 
Persönlichkeitsrechte, Datenschutz, Na-
mens- und Markenrechte und betreiben 
Sie keine unlauteren Wettbewerbshand-
lungen. Informieren Sie sich bei Bedarf 
bei Ihrer IHK oder HWK und lassen 
Sie sich im Zweifel rechtlich beraten. 

Berücksichtigen Sie 
Umweltaspekte bei 
Herstellung und 
Produktion Ihrer 
Unternehmensme-
dien, indem Sie z. B. 
bei Printprodukten 
Recyclingpapier und 
umweltfreundliche 
Druckfarben verwen-
den. Beauftragen 
Sie Agenturen, die 
nach den Richtlini-
en der „Charta für 
nachhaltiges Design“ 
der Allianz Deutscher 
Designer arbeiten. 
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 Praxisbeispiele 

UGA: Sammlung 
EMAS-Umwelterklärungen

IÖW/future e. V.: Das IÖW/future-Ranking 
der KMU-Nachhaltigkeitsberichte

 Mehr zum Thema

IZU: Die EMAS-Umwelterklärung 
fundiert und anschaulich gestalten

IZU: Global Reporting Initiative – Eine 
Übersicht

IZU: Nichtfinanzielle Berichterstattung und 
Deutscher Nachhaltigkeitskodex

WWF Deutschland: Vom Emissionsbe-
richt zur Klimastrategie: Leitfaden zum  
Klimareporting

 Arbeitshilfen

StMUV: Persönliches Faltblatt 
Umweltpakt Bayern

IZU: Vorlage zur Erstellung der Umwelt-
erklärung (EMAS Verordnung Anhang IV)

www.emas.de/teilnahme/umwelterklaerungen/sammlung/
www.emas.de/teilnahme/umwelterklaerungen/sammlung/
http://www.ranking-nachhaltigkeitsberichte.de/ranking-kmu.html
http://www.ranking-nachhaltigkeitsberichte.de/ranking-kmu.html
http://www.izu.bayern.de/publikationen/detail_publikationen.php?pid=090501010079
http://www.izu.bayern.de/publikationen/detail_publikationen.php?pid=090501010079
https://www.globalreporting.org/resourcelibrary/Ready-to-Report-SME-booklet-online-German.pdf
https://www.umweltpakt.bayern.de/nachhaltigkeit/fachwissen/327/global-reporting-initiative-eine-uebersicht
http://www.deutscher-nachhaltigkeitskodex.de/de/anwendung/manual-und-hilfen.html
https://www.umweltpakt.bayern.de/nachhaltigkeit/publikationen/1477/nichtfinanzielle-berichterstattung-deutscher-nachhaltigkeitskodex
http://klimareporting.de/#
http://klimareporting.de/#
http://klimareporting.de/#
www.bmub.bund.de/service/publikationen/downloads/details/artikel/nachhaltigkeitsberichterstattung/
www.stmuv.bayern.de/umwelt/wirtschaft/umweltpakt/materialien/flyer/index.htm
www.stmuv.bayern.de/umwelt/wirtschaft/umweltpakt/materialien/flyer/index.htm
www.izu.bayern.de/emaskompass/2015/04/die-umwelterklaerung-emas-verordnung-anhang-iv/
https://www.umweltpakt.bayern.de/emaskompass/2015/04/die-umwelterklaerung-emas-verordnung-anhang-iv/
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Unternehmenspublikationen rund um Umweltthemen und 
das Engagement im Unternehmen 

 Die Beispielunternehmen zeigen, dass 
sich das Umweltengagement in ganz 
unterschiedlichen Publikationsformen 
darstellen lässt – z. B. mit einem 
Umweltflyer bei Kemper System oder 
einer Firmenzeitschrift bei Salus.

 Je nach Ausrichtung vermitteln die 
Beispielpublikationen unmittelbare 
Informationen zum Umweltengagement 
im Unternehmen, produkt- oder themen-
bezogene Informationen. Insbesondere 
bei den produkt- oder themenbezogene 
Publikationen werden bestimmte 
Umweltaspekte in den Mittelpunkt 
gestellt, z. B.  die Unterschiede zwischen 
den Naturland Richtlinien und der 

EG-Öko-Verordnung, oder die Umwelt-
eigenschaften eines Produktes im Pro-
duktflyer von LBI Industriekomponenten.

 Die themenbezogenen Publikationen 
bieten dem Nutzer einen Mehrwert, 
indem konkretes Handlungswissen 
des Unternehmens bereitgestellt 
wird, z. B. mit dem Leitfaden für 
umweltfreundliches Gestalten und 
Produzieren der Druckerei Lokay.

 Besondere Anlässe wie Jubiläen 
im Zusammenhang mit dem 
betrieblichen Umweltengagement 
werden für die Veröffentlichung von 
Sonderpublikationen genutzt.

Beispiele

KEMPER SYSTEM: Umweltflyer zum 
betrieblichen Umweltengagement.  
Quelle: Internetseite Kemper System 
(Stand Juni 2015)

http://www.kemper-system.com/DE/deu/news/umweltflyer.html


PRAXISBEISPIELMarketing mit Umweltthemen  Publikationen und Infomaterialien

Hrsg.: Bayerisches Staatsministerium für Umwelt und Verbraucherschutz (StMUV), Rosenkavalierplatz 2, 81925 München                                     
www.stmuv.bayern.de                                                         Stand: 2015 

7 

SALUS: Die Firmenzeitschrift „SALUS Bladl“. Quelle: IZU-Praxisbeispiel  
SALUS: Nachhaltigkeit aus Tradition (Stand Juni 2015)

Die Hofpfisterei: Kundeninformation „Die Hofpfisterei und ihr Partner Naturland. Die 
wesentlichen Unterschiede zwischen den Naturland Richtlinien und der EG-Öko-Verordnung 
auf einen Blick!“ Quelle: Internetseite der Hofpfisterei (Stand Juni 2015)

http://www.izu.bayern.de/download/onlinetool_nachhaltigkeit/praxisbeispiel_salus.pdf
http://www.hofpfisterei.de/download/kundeninfo_korrnatland.pdf
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Druckerei Lokay: „Ausflug ins Grüne“ –  
Der Leitfaden für umweltfreundliches 
Gestalten und Produzieren.  
Quelle: Internetseite Druckerei Lokay 
(Stand Juni 2015) 

LBI Industriekomponenten: Produktfly-
er für umweltfreundlichen Fahrradket-
ten-Schmierstoff. Quelle: Internetseite 
LBI Industriekomponenten  
(Stand Juni 2015)

Die Hofpfisterei: Das Hofpfisterbuch 
zum 20-jährigen Jubiläum der ökologi-
schen Herstellung.  
Quelle: Internetseite der Hofpfisterei
(Stand Juni 2015)

http://www.lokay.de/leitfaden-ausflug-ins-gruene-bestellen.html
http://www.lbigmbh.de/bikelub-fahrradkettenschmierstoff-oelfrei.html
http://www.lbigmbh.de/bikelub-fahrradkettenschmierstoff-oelfrei.html
http://www.hofpfisterei.de/hpf_oekologie_buch.php?vid=irm2bj286aiqv3tnbsq2qgf903
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BAYERN | DIREKT ist Ihr direkter Draht zur Bayerischen Staatsregierung.
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mationsmaterial und Broschüren, Auskunft zu aktuellen Themen und Internetquellen 
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www.umweltpakt.bayern.de

Ein Projekt im Rahmen des Umweltpakt Bayern mit dem Bayerischen Industrie- und Handelskammer-
tag und dem Bayerischen Handwerkstag.
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